
 

Seminargruppentreffen 78/413 der ehemaligen Hochschule
für Verkehrswesen "Friedrich List" Dresden
vom 16. - 18. Mai 2008 in Bergen/Vogtland  (Organisation: Dieter
Bühring)

Allgemeines  

Nachdem Dieter auf der Einladung nach Bergen eingeladen hatte, war anzunehmen, daß er nicht
den Ort in Norwegen und auch nicht den Ort auf der Insel Rügen meint.
Nach diesem Ausschlußverfahren blieben aber immer noch 2 Orte diesen Namens im Vogtland übrig:
Bergen (Vogtland) und Bergen (bei Adorf).
Da da Treffen in der Gaststätte und Pension Streuberg Theuma stattfinden sollte,
war dann klar, daß nicht das Bergen bei Adorf gemeint ist.
Jetzt war Alles geklärt und es konnte losgehen, die Navis konnten das Ziel dann auch Problemlos
finden.

Die Anreise erfolgte, wie in den meisten Fällen am Freitag (16. Mai 2008).
So nach und nach trafen alle in dem ehemaligen Betriebferienheim ein und das eine oder andere
Probebier gab es dann zur Verkürzung der Wartezeit auch schon. Ein kurzer Erkundungsspaziergang
durfte nicht fehlen, bevor die Quartiere bezogen wurden. Da entstanden auch die ersten Fotos (siehe
Bilder).
Beim Abendessen in der Gaststätte gab es, wie immer nach einem Abstand von 2 Jahren für die
Meisten, viel zu erzählen, und Dieter gab das geplante Programm für den nächsten Tag bekannt.
Übrigens finden in der Gaststätte hin und wieder Whisky-Verkostungen statt. An der Bar waren
unzählige Sorten zu sehen, aber da am nächsten Tag ein hartes Programm angekündigt war,
beließen wir es beim Anschauen. Bier soll ja auch gegen Durst helfen.

So fiel das Aufstehen am Samstag (17. Mai 2008) nicht ganz so schwer.
Nach dem Frühstück war 9:30 Uhr Treffen an der Straße am Abzweig zur Pension, um zur Wanderung
aufzubrechen.
Zuerst ging es in den Wald, wo wir bald den neu angelegten Radweg Falkenstein-Oelsnitz erreichten.
Wie man auf den Bilder sehen kann verläuft der Radweg auf der alten Eisenbahntrasse Falkenstein-
Oelsnitz.
Wer sich für den Verlauf der alten Eisenbahntrasse interessiert,
der kann in der OSM-Karte die Anzeige der OpenRailwayMap mit dem oberen rechten + auswählen
(der Trassenverlauf wird als dunkelgraue gestrichelte Linie dargestellt)!

Wir folgten diesen Radweg bis zum Abzweig zum Wasserwek Werda. Von da ging es dann direkt bis
vor das Wasserwerk, wo wir uns wieder sammelten.
Dieter hatte eine Führing bestellt, die sehr interessant war und von der es auch sehr viele Bilder gibt.

Dann ging die Wanderung weiter zur Talsperre Werda (auch Geigenbachtalsperre)
und am Nordufer des Stausees über Neudorf (Neustadt/Vogtl.), Siehdichfür (Grünbach) nach 
Grünbach (Sachsen),
wo Dieter das Mittagessen im Bayerischen Hof bestellt hatte.
Dort gab es wahlweise bürgerliche Küche oder vogtländische Spezialitäten.
So gestärkt, konnte die Wanderung weitergehen, aber gleich am Anfang bot sich am Haltepunkt
Grünbach die Gelegenheit mit der Vogtlandbahn zum Wanderziel Falkenstein zu fahren.
Die Meisten wanderten aber weiter. So ging es an der Druckersmühle im Tal der Weißen Gölzsch
entlang zur Talsperre Falkenstein.
Danach war es nur noch ein Katzensprung bis nach Falkenstein, von wo es nach einem kurzen
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http://streuberg.de/
https://blog.malupage.de/2008/09/alte-bahnline-falkenstein-oelsnitz/
http://www.talsperren.net/Sachsen/Werda/werda.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Gr%C3%BCnbach_(Sachsen)
https://bayerischer-hof-gruenbach.de/bayerischer-hof.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Talsperre_Falkenstein
https://www.stadt-falkenstein.de/


 

Eisimbiß mit dem Taxi zurück zur Pension ging.

Wer die Wanderung nachvollziehen möchte, kann dies mit der OSM-Karte tun (der Verlauf der
Wanderung ist die pinkfarbene Linie)
oder im Downloadbereich den Track der Wanderung als GPX-Datei (für Navi) oder kml-Datei (für
Google-Earth) herunterladen.

Nach diesem ereignisreichen Tag hieß es wieder Sammeln im Biergarten.
Nach diversen Erfrischungen war dann auch schon wieder Zeit für das Abendessen, das wieder in der
Gaststätte eingenommen wurde.
Es ab wieder viel zu ezählen und Elke hatte die Bilder vom Treffen 2006 mitgebracht, die ich gleich
kopiert habe,
sie sind inzwischen in die Dokumentation des 2006er Treffens eingebaut!

Auf jeden Fall wurde es für die Meisten wieder ein langer Abend,von dem es auch wieder viele Bilder
gibt, während eine kleine Anzahl wieder nach Hause reiste.
Elke hat sich bereit erklärt, das nächste Treffen in 2 Jahren in MeckPo zu organisieren...

Am Abreisetag Sonntag (19. Mai 2008 ) entschlossen sich einige Wenige auf dem Heimweg
noch die berühmte Gölzschtalbrücke,
die größtte Ziegelbrücke der Welt zu besuchen. Vom Aussichtspunkt bei Netzschkau wurde dann
auch fotografiert, bevor es dann endgültig weiter nach Hause ging.

Ein paar Bemerkungen von mir persönlich:

vielen Dank an Andrea, Andreas und Dieter für die zugelieferten Fotos.
Ich habe diese hier zusammen mit meinen Fotos zur Präsentation bereit gestellt.
An jedem Foto ist vermerkt, von wem es stammt!
Wenn die Datenübertragung der Bilder zu langsam ist, bitte oben mit  

 kleinere Bildgröße
wählen.
Zum georeferenzieren aller Bilder, um den Bilderstanort, den ich zur Bildbeschreibung
genutzt habe zu ermitteln, habe ich den von mir aufgezeichneten Track verwendet.
Bei der Georeferenzierung der Bilder werden die Fotozeiten mit den Zeiten im
aufgezeichneten Track sychronisiert. Das heißt aber auch, wenn die eingestellte Zeit im
Fotoapparat nicht sekundengenau ist, weicht der ermittelte Fotostandort vom wirklichen
Fotostandort ab, d.h. die jeweiligen Fotostandorte und damit die Beschreibung könnten
"teilweise nicht ganz exakt" sein...
Also: diese Daten nicht ganz so ernst nehmen und nur zur groben Orientierung nutzen!
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